
( Frograrnrn : Rückseite )

Zm heuti;:en leseabend

1982, das Jahr, in dem der Todestag des P u b ]_ i u s V e r 8 i 1 i u s
M a r o (ZO - 19 v.Chr.) zum 2000. illal wiederkehrt, steht lanz i_n Zeícher"
der ilaydn- und Goethe-Gedenktage, die wir heuer g}eichfalls begehen.
Trotzden sollten vuir den grö8ten römischen Díchter nicht aus dem Auge
verlieren, der d-as Erbe der Griechen in lateinische Spraclre uncl Denkart
umgesetzt und, an uns weitergegeben hat.
A e n e & sr der Sohn der Venus und Ahnherr der Römer, hat in der'Aenej_s',
den liauptwerk Vergils, áhnliche rrrfahrten und, Kámpfe durchzurnachen wie
die í{elden der homerischen Epen. Er aber hande]t nichtr üffl AbenteueT zu
bestehen und R.u}rrn zu gewinnen, sondern im Bewu8tsein seiner Sendung,
1m Dienste cler lRom-f dee'.
Áuf seinern mühevollen \Yeg aus dern zerstörten Troía nach lta}ien ist
I(arthago der 1etzte l{a}teplatz vor dem Ziel. Hier spielt die libysche
Köriigin D i d. o die Ro}le einer erst hilfreichen, d.ann verführerischen,
d.ie Y/eiterfahrt hindernden Macht. Ihr kann sich Aeneas nur d.urch díe
Kraft seines Verantwortungsgefühls und im Vertrauen auf den líiJ_len der
Lrötter, der ilrn 1eitet, entziehen.
Die sagenlafte Gründerin Karthagos d,eutet dabei auf d,le aufstrebende
Stadt spáterer Jahrhunderte hin, Aeneas steht für die Grö8e des künftigen
römischen Tmperiums. Dj-e Entzweiung und Trennung der beiden ist in d"er
Gestaltung Ver3ils der Anfang jener historischen Auseinandersetzung der
Völker, d_ie in den Punischen Krie5en ihren l{öhepunkt find"et.
Die Sage von Aeneas und Did,o ist aber mehr als eine bedeutungsvolle
Bewáhrungsprobe des He}d,en oder die kunstvolle Verknüpfung von L,[ythos
und Geschichte. Wáhrend Vergil erzáLtlt, wie Dido an ihrer liebe zerbricht,
sprengt er selbst dtn Ra]rmen des Epos uno. erreicht d,as MaB einer
Tragödle.
Und hier, in der psychologischen Zeichnung dieser Frauengestalt und der
Darstel}urrg ihres Schicksals, überbrückt der Dichter unvc.l,i}{;];r;nE1 díe
2000 Jahre, díe urrs von ihn trennen, und tritt uns als einfühlsamer
Deuter see}ischer Vorgánge und als genialer l,[enschengest:ilter entgegen.
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